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GV mit viel Ruhm und Ehre

Text Marlies Schwarz
Fotos: Fabio Bastone und 
Marlies Schwarz

Schützenstube Witerig 
Freitag, 16. Februar 2024, 20 Uhr

Zum letzten Mal
Noch Präsident Erwin Schwarz eröffnet 
mit der Vereinsglocke 39 die 160. Ge-
neralversammlung. Zum letzten Mal. 
16mal läutete er die GV als Präsi ein. 
Nach 44 Jahren Vorstandstätigkeit sei 
es Zeit für frischen Wind, so seine Worte  
an der GV vor einem Jahr. Man nahm ihn  
ernst. Es hat sich eine gute Nachfolge-
lösung ergeben. Aber dazu später.
Alles nahm an der GV vorerst den ge-
wohnten Lauf. Appell, Begrüssung, 
Stimmenzähler, GV Protokoll, Muta-
tionen, Jahresbericht. Als Präsi müs-
se, solle, dürfe er einen Jahresbericht 
schreiben und vorlesen. So war es auch 
diesmal. Zum letzten Mal. Für das Trak-
tandum Jahresrechnung sprang Revisor 
Samuel Maag für den entschuldigten 
Kassier Beat Müller ein. Die Zahl, die 
am meisten interessierte, war schwarz 
und nicht rot. Das wurde von der Ver-

sammlung gerne zur Kenntnis genom-
men. Die Jahres- und Lizenzbeiträge 
gaben zu keinen Diskussionen Anlass. 
Zum Munitionspreis wurde auf die An-
nahme der Motion durch das Schwei-
zer Parlament Ende 2023 hingewiesen. 
Erfreulich für uns Schützen, dass der 
Munitionspreis der GP11 vorerst unver-
ändert bleibt. Das Traktandum Schiess-
tätigkeit 2024 dauerte etwas länger. 
Zum neu erstellten Reglement für die 
Jahresmeisterschaft gab es ein paar 
Fragen. Aber auch hier konnte der Prä-
si eine Einstimmigkeit festhalten. So 
macht es Freude. Bald war das Ende 
der GV in Sicht.

Wahlen 
Die Wahlen wurden gespannt erwar-
tet. Der abtretende Präsi schlug seinen 
Nachfolger Richi Bossard zur Wahl vor. 
Mit grossem Applaus bestätigte die 
Versammlung den neuen Präsidenten. 
Eine weitere Vakanz war zu besetzen. 
Aktuarin Jacqueline Hauser. Sie kün-
digte vor einem Jahr ihren Rücktritt an. 
Stolze 24 Jahre war sie für das Proto-
koll zuständig. Neue Leute für ein Vor-
standsamt zu finden, ist nicht einfach. 

Doch auch hier wurde man fündig. Miri-
am Bastone wird ab 2024 das Aktuariat 
übernehmen. Auch sie wurde freudig 
im neuen Vorstand willkommen ge-
heissen. Die Vakanz von Neupräsident 
Richi Bossard, der zuvor als Schützen-
meister amtete, konnte ebenfalls neu 
besetzt werden. Paul Gmür stellte sich 
für ein Vorstandsamt zur Verfügung. 
Auch er wurde mit grossem Applaus 
gewählt. Nach so viel «Neuen» seien die 
«Alten» nicht vergessen. Unser Verein 
darf auf einen sehr beständigen Vor-
stand zählen. Rolf Bossard ist seit 34 
Jahren als Munitionsverwalter dabei. 
Martin Dübendorfer blickt auf 13 Jah-
re Schützenmeister zurück. Beat Müller 
führt seit 10 Jahren die Kasse. Schliess-
lich noch Roman Grünig. Für ihn ist es 
ebenfalls schon die 5. Amtszeit. Alle 
wurden in ihren Ämtern mit grossem 
Dank bestätigt.

Ehrungen
Es sollten seine letzten Ehrungsernen-
nungen sein. Erwin Schwarz führte seine  
letzte GV mit zwei Ehrungen zu Ende. 
Fähnrich Köbi Müller hütet seit stolzen 
27 Jahren die Fahne. Vor 10 Jahren war 
er massgeblich beteiligt an der Anschaf-
fung der neuen Vereinsfahne. Höchste 
Zeit, ihm die Ehrenmitgliedschaft zu er- 
teilen. Der abtretenden Aktuarin Jacque- 
line Hauser wurde die Ehrenmitglied-
schaft bereits vor ein paar Jahren er-
teilt. Ihre langjährige Vorstandstätigkeit 
wurde mit einem Geschenkgutschein 
und Blumen verdankt. 

Das Beste zum Schluss
Nach knappen zwei Stunden wollte der 
abtretende Präsident seine letzte GV mit 
der Glocke 39 abschliessen. Haaaalt.  

Urkunde Ehrenpräsi.

Glocke 39.

Der Neue Präsident ergriff das Wort 
und der «EX» war ab dann ziemlich 
sprachlos. Zuerst ernannte ihn die Ver-
sammlung zum Ehrenpräsidenten. Eine 
wunderschöne Urkunde würde künftig 
zuhause an seine Vereinsverdienste er- 
innern. Er hätte noch einen Wunsch vom  
Verein zugut. Wollte er aber nicht. Nur 
etwas bedeute ihm viel. Die Glocke 39. 
Sie wurde 1939 am Eidgenössischen 
Schützenfest Luzern dem Hettlinger 
Verein als Sektionspreis übergeben. 
Seither hatte der Vereinspräsident die 
Ehre, mit dieser Glocke jährlich die GV 
einzuläuten. Musikalisch und mit Solo 
Gesang wurde Erwin die Glocke 39 als 
Geschenk überreicht. Gutscheine für 
Munition, für das Zürcher Kantonal-
schützenfest 2025 und für ein Nacht-
essen waren die finale Zugabe und 
rundeten das Ende seiner langjährigen 
Vorstandstätigkeit ab. 44 Jahre, kaum 
zu glauben.
Der neue Vereinspräsident Richi Bos-
sard wird nun in seine Fussstapfen 
treten. Ob er dabei etwas vorbelastet 
ist? Auch er kam bereits 1994 als Jung-
schützenleiter in den Vorstand, war 
damals fast so jung wie Erwin es in 
seinem ersten Vorstandsjahr war. Rech-

ne: Richi blickt Stand heute bereits auf 
30 Jahre Vorstandstätigkeit zurück. Es 
könnte gut sein, dass er über 40 Jahre 
Vorstand im Schützenverein Hettlingen 
schafft. 
Ich wünsche dem neuen Schützenpräsi, 
der neuen Aktuarin, dem neuen Vor-
standsmitglied und dem ganzen Vor-
stand viel Freude in ihren Ämtern, dem 
Verein weiterhin alles Gute und allen 
Vereinsmitgliedern guet Schuss. Und 
ja, vorläufig werde ich dem Schützen-
verein Hettlingen als Berichterstatterin 
für die Hettlinger Zytig noch etwas er-
halten bleiben. 
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Alter Vorstand v.l.n.r.: Rolf Bossard,  
Richi Bossard, Erwin Schwarz,  
Jacqueline Hauser, Martin Dübendorfer, 
Roman Grünig (es fehlt Beat Müller).


